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INDISCHES  FORUM 

“Mahatma Gandhi“ e.V. 
Schleusinger Straße 12 
12687 Berlin 

 

E-Mail:   vorstand@indisches-forum.de 

 

 

02.05.2013 

 

Protokoll zur Vorstandssitzung des Indischen Forums “Mahatma Gandhi“ e.V. 
am 20.04.2013 um 11:15 Uhr im Café „Zweitwohnsitz“ in Potsdam 
 
Anwesende: Björn Kümmel, Roman Bansen, Linda Hübner 
Gäste: Sebastian Keller, Franziska Suckow, Anke Keller, Manu 

Protokoll:  Linda Hübner 
 
TOP 0: Protokoll der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 19.03.2013 wird verlesen und angenommen. 
 

TOP 1: Materialien 
Roman hat von Heike einen Ordner mit Dokumenten und Materialien des Indischen Forums 
erhalten, diesen durchgeguckt, sortiert und die wichtigen Dokumente an die Vorstands-
mitglieder verteilt. 
 
Top 2: Flyer 
Der neue Flyer ist nun so gut wie druckfertig. Eine Vorabversion haben wir bereits gesehen und 
sind sehr zufrieden. Bei den letzten Details, die wir noch besprochen haben, ging es um 
folgende Punkte: Erstens scheint der Flyer insgesamt etwas zu dunkel und die Frage ist, ob das 
beim abschließenden Druck ebenfalls der Fall ist. Zweitens gab es ein paar Rechtschreibfehler 
sowie eine grafische Änderung, über die Franziska Mario informieren wird. Drittens ist uns 
aufgefallen, dass auf einem Gruppenfoto mehrere Schüler und Lehrer der Tagore-Schule zu 
sehen sind. Dieses Foto wollen wir nicht ohne deren Zustimmung veröffentlichen, sodass wir 
diese Personen anschreiben und deren Einverständnis einholen möchten. Linda wird dazu bei 
Harriet, Gesine, Willi und Sarah nachfragen; Sebastian wird Gerti Schott und Herrn Sorge 
kontaktieren. Wichtig ist, dass wir in Zukunft bei den Schülergruppen, die während der 
Austauschfahrten nach Indien oder Deutschland fotografiert werden, sofort um eine Erlaubnis 
bitten, dass diese Fotos später vom Indischen Forum weiterverwendet werden dürfen. Viertens 
gab es eine Diskussion darüber, ob der gesamte Text gegendert werden sollte (Bsp. >Schüler 
und Schülerinnen< statt nur >Schüler<, ebenso bei Lehrer usw.) Dazu standen drei Varianten 
zur Wahl: Erstens könnte nur der erste Satz im Text geändert werden, zweitens könnte der 
ganze Text dementsprechend komplett geändert werden, drittens könnte nichts am Text 
verändert werden. Nach zwei Abstimmungen war die Mehrheit schließlich dafür, dass an dem 
Text nichts geändert werden soll. 
Nachdem die kleinen Änderungen nun vorgenommen wurden und wir alle Rückmeldungen 
bezüglich der Fotos haben, kann der Flyer dann schließlich in Druck gehen. 
 
TOP 3: Facebook 
Nachdem Mukut als Admin für das Indische Forum hinzugefügt wurde, postet er nun 
regelmäßig Fotos und Informationen über das Stipendienprogramm vor Ort. Dies erhöht den 
Traffic unserer Facebook-Seite deutlich. Zudem wollen wir eine kurze Info über die 
Spendenaktion vom Ökumenischen Forum posten. Eine Info zum geplanten Lepra-Projekt 
wollen wir erst posten, nachdem wir dazu mehr Informationen von Alex erhalten haben. 
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TOP 4: Einladung Mukut 
Wir haben beschlossen, Mukut für den Zeitraum ab Mitte Januar/Februar 2014 einzuladen, da 
dann auch Sebastian, Jutta und Roman wieder in Berlin sind. Sebastian wird Mukut fragen, ob 
dieser neue Termin ihm passen würde. 
 

TOP 5: Kursmaterialien 
Sebastian hat die Dokumente und Infomaterialien mitgebracht und an Björn übergeben. 
Sebastian möchte diese Dokumente gern zurückhaben. Ansonsten gilt der Text aus dem letzten 
Protokoll: „Wiederholung aus dem letzten Protokoll: Eva wird die Dokumente und 
Infomaterialien, die von ihr und Sebastian zur Durchführung der Kurse an der Tagore-Schule 
(Unterricht im Profilkurs „Indien“) genutzt wurden, auf unseren Wissenspool bei Google Drive 
hochladen.“ 
 
TOP 6: Weltwärts-Stelle 
Des Weiteren sollte die Weltwärts-Stelle auch im Flyer erwähnt werden. Linda hatte dazu 
bereits eine Mail an Franziska geschickt. Zudem könnte eine Info über die Weltwärts-Stelle 
über den Asien-Afrika-Verteiler rumgeschickt werden (Eva). 
 

TOP 7: Homepage 
Roman hat die anstehenden Aufgaben für die Homepage ausgeführt (Spenden-Button, facebook, 
weltwärts). Das Treffen von Roman und Eva, bei dem sie entscheiden wollen, welche Texte der 
Homepage noch überarbeitet werden müssen, steht noch aus und wird demnächst stattfinden. 
 

TOP 8: Treffen mit John-Lennon-Schule 
Da es bisher noch keine Rückmeldung auf die E-Mail gab, die wir den beiden Schülerinnen der 
John-Lennon-Schule bezüglich eines Treffens geschickt hatten, hat Linda eine weitere E-Mail 
an Herrn Kloss geschrieben. 
 
TOP 9: Mitgliederversammlung  
Am 4. Mai 2013 findet von 14 bis 17 Uhr im Koka Jugendclub unsere jährliche Mitglieder-
versammlung statt. Den Arbeitsbericht Indien werden Alex und Sebastian vorbereiten, den 
Arbeitsbericht Indien übernimmt Björn und Jutta wird den aktuellen Finanzbericht vorstellen. 
Björn wird zudem noch eine E-Mail rumschicken, um die Frage der Versorgung zu klären. 
Roman wird sich um einen Beamer kümmern und Alex und Sebastian könnten noch neue Fotos 
raussuchen. Wir wollen uns dann eine Stunde eher treffen, um davor zusammen noch Getränke 
und andere Sachen, die noch fehlen, zu besorgen.  
Des Weiteren haben sich mehrere Themen angesammelt, über die wir auf der 
Mitgliederversammlung sprechen wollen. Erstens soll der Medical Fund und dessen 
Verwendung bzw. Reichweite besprochen werden, zweitens der mögliche Kauf eines Mopeds 
für Mukut, drittens die Frage, ob Schüler, welche die 10.Klasse abgeschlossen haben, durch das 
Stipendienprogramm weiter unterstützt werden sollen oder nicht und viertens welche kleinen 
Geschenke wir den am Malwettbewerb teilnehmenden Kindern überreichen können. 
 
TOP 10: Brief von Mukut 
Sebastian berichtet von einem Brief, in dem uns Mukut über die diesjährigen Schulabgänge 
nach der 10.Klasse  informiert hat. Dazu besprechen wir einzelne Fälle, die Mukut geschildert 
hat und beschließen, die Frage, ob eine weitere Unterstützung der Schüler nach der 10.Klasse 
sinnvoll und möglich ist oder ob mit dem Schulabschluss automatisch ein Ausscheiden aus dem 
Stipendienprogramm einhergeht, auf der Mitgliederversammlung zu besprechen. Zudem wurden 
drei neue Kinder in das Stipendienprogramm aufgenommen. 
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TOP 11: Mario 
Wir haben beschlossen, Mario für seine Arbeit an unserem neuen Flyer, einen indischen 
Geschenkkorb (Sebastian und Björn) sowie eine Dankeskarte (Anke) zu überreichen. 
 
TOP 12: Evaluation des Wochenendseminars 
Wir denken, dass eine Evaluation des Wochenendseminars (Sommer 2012) sinnvoll wäre. Vor 
allem sollte der Fokus noch einmal auf das zu erstellende Aufgabenprofil für Mukut gerichtet 
werden.  
 

TOP 13: Stipendienprojekt 
Zurzeit gibt es das Problem, dass wir in Indien 15 Kinder mehr unterstützen, als wir in 
Deutschland einzahlende Stipendiengeber haben. 53 Stipendiaten in Indien stehen 38 
Stipendiengebern in Deutschland gegenüber. In Deutschland wären also mindestens 10 weitere 
Unterstützer des Programms wünschenswert. Neben einer Info, die diesbezüglich auf den neuen 
Flyer gedruckt werden soll, wollen wir auch im Freundes- und Bekanntenkreis nachfragen. 
Zudem sollten wir dazu auch eine Info auf Facebook posten. 
 
TOP 14: Jutebeutel-Projekt 
Beim letzten Treffen hatten wir die Idee, als Partnerprojekt zwischen der Schule in Chaibasa 
und dem Indischen Forum Jutebeutel mit indischen Motiven zu gestalten, die dann hier in 
Deutschland gegen eine Spende erworben werden könnten. 
Dazu soll in der Schule ein kleiner Zeichen-/Malwettbewerb stattfinden, bei dem die Kinder und 
Jugendlichen zu Themen wie Mein Indien, Meine Stadt, Mein Lieblingsfest, Mein Lieblingstier 
usw. Bilder malen. Diese Info ist bereits an Mukut gegangen und der Wettbewerb soll 
demnächst stattfinden. Wir sollten uns noch überlegen, ob und welche kleinen Preise es für die 
teilnehmenden Kinder geben soll. 
Ein wichtiger Punkt ist die Herstellung der Jutebeutel an sich. Björn und Eva haben sich bereits 
informiert, was die Produktion von Fair-Trade-Taschen in Deutschland kosten würde. Björn 
berichtet, dass die Herstellung bei der USE-Organisation bei einer Stückzahl zwischen 50 und 
100 Beuteln bis zu 3,80 € pro Beutel kosten würde (incl. Materialkosten, Herstellung, 4-Farb-
Druck). Björn bietet an, noch nach anderen Herstellern in Berlin zu recherchieren. 
Da die Herstellungskosten in Deutschland doch recht hoch sind, sollten wir checken, was die 
Produktion der Taschen in Indien kosten würde. Wichtig wäre dann herauszufinden, wie hoch 
neben den Herstellungskosten die Transportkosten nach Deutschland wären.  Ein weiterer 
wichtiger Punkt wäre auch die Qualität der in Indien hergestellten Beutel; eventuell könnte man 
vorher Stoffproben erhalten. Sollten die Beutel in Indien hergestellt werden, würden wir sie ggf. 
dennoch in Deutschland bedrucken lassen. Sebastian wird Alex fragen, ob er diesbezüglich 
schon nähere Information erhalten konnte. 
 
TOP 15: Neue Ideen 
Es wurden mehrere Ideen für Projekte vorgeschlagen, die wir auf den nächsten Treffen noch 
einmal näher besprechen sollten. Dazu zählen das Liter-of-Light Projekt, das Projekt von 
betterplace.org sowie die Kiva-Organisation. Bei der letzteren handelt es sich um die 
Unterstützung des Aufbaus von Kleinunternehmen, wobei man jedoch abklären müsste, ob diese 
Art von Zusammenarbeit mit den Zielen unserer Satzung konform ist. 
 
TOP 16: Lepra-Projekt 
Die Idee des Lepra-Projekts ist es, einer Gruppe von Multiplikatoren aus Chaibasa einen 
Informationstag im Lepra-Krankenhaus (Leprocy Mission Hospital) in Purulia zu ermöglichen. 
Mit dem Wissen und einigen Infomaterialen, welche die Multiplikatoren dort erhalten, könnten 
sie dann in Chaibasa im Sinne einer Aufklärungskampagne aktiv werden. Für mehr Infos und 
eine konkrete Besprechung des Projekts warten wir Alex‘ Besuch im Mai 2013 ab. 
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TOP 17: Tagore-Schülerreise nach Indien 
Im letzten Protokoll hatten wir bereits festgehalten, unter welchen Bedingungen wir die 
Schüleraustauschreise zur Partnerschule der Tagore-Oberschule nach Shantiniketan mit 250 € 
unterstützen. 
Auszug aus dem letzten Protokoll:  Als Gegenleistung verlangen wir jedoch einen offiziellen 
schriftlichen Antrag, in dem neben dem Reiseprogramm und einer Kostenaufstellung auch 
vermerkt ist, dass die mitreisenden Schüler (und Lehrer) über ihre Reise und Erfahrungen 
berichten werden (Fotos und Reiseberichte für das Indische Forum, Blogeinträge, Facebook, 
Videos). Diese Informationen wird Sebastian Gerti Schott nun per Mail zukommen lassen. 
 
TOP 18: Nächstes Treffen 
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 22. Mai um 19:00 Uhr im „Hot’n’Spicy“ am       
S-Bahnhof Ostkreuz in Berlin statt. 
 
 
 
 
 
 

 
______________________________ 
Unterschrift Protokollführer/-in 
 
 


